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Teste	dich	selbst	–	Lösungen	zu	Kapitel	3

1.	 	Löse	das	Kreuzworträtsel	mithilfe	der	Wortbeschreibungen.	Die	fett	markierten	Felder	ergeben	das	
Lösungswort.
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Das	Lösungswort	KOMMUNIKATION	ist	der	„Schlüssel“	für	die	Lösung	von	Konflikten	und	eine	
gelungene	Integration.	

Lösungen	zu	den	Worbeschreibungen	1–17:		
Amnesty International, Utilitarismus, Eskalation, Menschlichkeit, Gewalt, Regel, Kategorischer 
Imperativ, Ethos, Konflikt, Zivilcourage, Gewaltlosigkeit, Mobbing, Sittlichkeit, Massentier
haltung, Menschenrecht, Ethik, Mediation

Wortbeschreibungen	zum	Kreuzworträtsel

	 1 	…	beschreibt	eine	Auseinandersetzung,	die	auf	unterschiedlichen	Interessen	von	zwei	
Individuen	bzw.	Gruppierungen	beruht.

	2 	Der	Satz	„Alle	Menschen	sind	von	Geburt	an	gleich	und	frei.“	ist	ein	…

	3 	Ein	anderer	Begriff	für	„Gesamthaltung“/„Einstellung“	lautet	…

	4 	In	einem	gemeinsamen	Ethos	einigten	sich	Repräsentanten	aller	Weltreligionen	auf	eine	
gemeinsame	Wertebasis.	Dazu	gehören	das	Prinzip	…,	5.	die	Goldene	…	der	Gegenseitig-
keit,	6.	die	Verpflichtung	auf	…,	Gerechtigkeit	und	Wahrhaftigkeit.

	5 	Die	Lehre	vom	guten	Handeln	bezeichnet	man	als	…

	6 	Ethische	Werte	sind	z.	B.	Moral	und	…

	7 	Immanuel	Kant	prägte	den	aus	zwei	Wörtern	bestehenden	Begriff,	der	hier	gesucht	ist.	
Jede	Handlung	kann	damit	auf	ihre	moralische	Vertretbarkeit	untersucht	werden.	

	8 	…	ist	der	Name	einer	Menschrechtsorganisation,	die	sich	für	politisch	Verfolgte,	durch	
Folter	bedrohte	oder	zum	Tode	verurteilte	Menschen	einsetzt.

	9 	…	ist	ein	Begriff	aus	dem	philosophischen	Bereich.	Das	Grundprinzip	dieser	Theorie	ist,	
dass	das	Gute	als	Glück	verstanden	und	von	dem	Menschen	angestrebt	wird.

	10 	Die	Anwendung	von	Zwang	gegenüber	Menschen	ist	die	Anwendung	von	…	

	11 	Wenn	ein	Konflikt	droht,	außer	Kontrolle	zu	geraten,	ist	dies	eine	…	

	12 	Wenn	ich	ganz	bewusst	dauerhaft	und	intensiv	schlecht	über	jemanden	rede	und	ihn	
damit	bei	anderen	in	ein	schlechtes	Licht	rücke,	dann	ist	dies	…	

	13 	Ein	Konflikt	kann	manchmal	durch	…	gelöst	werden.

	14 	Ein	Ausdruck	für	Bürgermut	und	anständiges	Handeln	ist	…

	15 	…	beschreibt	eine	Praxis	in	der	Wirtschaft.	Das	Interesse	am	Profit	steht	hier	im	Vorder-
grund.	Die	darunter	schwer	leidenden	Wesen	können	sich	nicht	wehren.	Viele	Medika-
mente	werden	„vorsorglich“	gegeben,	sodass	sie	auch	in	die	Nahrung	geraten.	


